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Ein ſchwerer Schlag gegen den
Mittelſtand

Die Erregung über den mittelſtandsfeindlichen Antrag
Hammer dtſchn Breitſcheid USP auf Befreiung der
Genoſſenſchaften zumal der Konſumvereine von der Umſatz
ſteuer wirft in zahlreichen Zuſchriften an Fraktionen Par
teileitungen und Preſſe immer noch hohe Wellen Die
Empörung iſt umſo verſtändlicher angeſichts des Umſtandes
daß dieſer Antrag gerade von den Parteien ausging bezw
gefördert wurde die ſich mit Vorliebe als die Hüterin und
Retterin des Mittelſtandes bezeichnen Tatſächlich aber
trägt der Antrag eine ſteuerliche Ungerechtigkeit in ſich und
ſeine Wirkungen auf den ſelbſtändigen Mittelſtand wären
im Falle der Annahme ungeheuer ſchädlich

Die Gründe welche die Sozialiſten dabei leiteten liegen
auf der Hand ſie wollen die großen Arbeiterkon
ſumvereine ſtärken und ausbauen und dabei den
ſelbſtändigen Mittelſtand nach Möglichkeit ausſchalten oder
beſeitigen Man braucht ja nur an die großen Eigenbe
triebe der Konſumvereine die Bäckereien Fleiſchereien
Schneiderwerkſtätten uſw zu denken Sind die Konſum
vereine von der Umſatzſteuer befreit dann dürfte nicht nur
der Detailabſatz außerordentlich ſteigen ſondern auch die
Eigenbetriebe ſelbſt eine ſtarke Ausdehnung erfahren und
es wird dann nicht mehr lange dauern bis die Konſumver
eine auch die Funktionen anderer Zweige des Handwerks
und Gewerbes von denen ſie ſich bisher fern gehalten haben
an ſich reißen Für die Kleinkaufmannſchaft wie für das
Handwerk würde dadurch ünermeßlicher Schaden entſtehen
Die weit überwiegende Mehrzahl der Gewerbebetriebe ge
hört ja vielleicht einer Kreditgenoſſenſchaft keineswegs aber
einer Einkaufs und Lieferungsgenoſſenſchaft an man denke
nur an die zahlreichen Handwerksbetriebe auf dem Lande
und in kleineren und mittleren Städten Das Gleiche gilt

auch für den Kleinkaufmannsſtand Die Deutſche Volks
partei hat ſich wider Willen ein Verdienſt darum erworben
daß dieſer Antrag nun ein Begräbnis erſter Klaſſe finden
wird Der im 11 Ausſchuß in 1 Leſung angenommene An
trag hätte wahrſcheinlich nirgends dieſe Beachtung gefun
den wenn nicht die Volksparteiler mit ihrer Reklame die
Aufmerkſamkeit der beteiligten Kreiſe darauf gelenkt hätten
Erſt als ſie mit ihrem unlauteren Wettbewerb begannen
und in alle Welt hinauspoſaunten ihre Vertreter hätten
allein gegen den Antrag geſtimmt eine Taktik die z B
Abg Scholz auch hinſichtlich der Bekämpfung der Luxus
ſteuer anwandte wurden die Mittelſtandskreiſe auf die
ihnen drohende Gefahr aufmerkſam Dieſe Reklame iſt in
deſſen kläglich zuſammengebrochen Nicht nur hat die
Deutſchnationale Korreſpondenz feſtgeſtellt daß Abg Hugo
bei der Abſtimmung überhaupt nicht anweſend war und
daß anweſende Vertreter aus dem Finanzminiſterium er
klärt haben daß nach ihrer Anſicht die drei anweſenden
Volksparteiler für den Antrag geſtimmt haben ſondern
es hat auch der Generalſekretär der Zentrumspartei in
einer Proteſtverſammlung in Duisburg ausdrücklich feſtge
ſtellt daß dic volksparteilichen Vertreter für den Antrag
geſtimmt und der Abg Scholz ihn auch warm befürwortet
hat Ein Reinfall nachdem man ſich vorher mit der angeb
lichen Bekämpfung des Antrags ſo laut gebrüſtet hatte um
die Mittelſtandckreiſe für ſich zu gewinnen oder bei der
Stange zu halten

Da haben es die Deutſchnationalen doch ſchlauer ge
macht Die merkten bald wie ſchwer ſie ſich in die Neſſeln
geſetzt hatten und gaben deshalb nach einigen mißglückten
Rettungsverſuchen Ferſengeld Nicht nur daß ſie ihren
Antrag ſchwimmen ließen ſondern ſie ſchickten auch ihre Red
ner los die ihn ſelber ſchlecht machten mit der famoſen Be
gründung bei der Stellung des Antrags ſei in ihren Abge
ordneten ver mittelſtändiſche Genoſſenſchaftsmann mit dem
Mittelſtandspolitiker durchgegangen

So bleibt alſo von dem ganzen Spektakel nur das folgende übrig die nie rſandeften dlichen
Deutſchnationalen haben zuſammen mit den Sozia
liſten den mittelſtandsfeindlichen Antrag ge
ſtell und angenommen die mittelſtandsfreundlicben
Volksparteiler haben ihn ebenfalls angenommen ſich
dann aber mit fremden Federn geſchmückt indem ſie be
haupteten ſie allein hätten ihn bekämpft und abgelehnt
Die Demokraten aber haben tatſächlich beides getan
ſie haben gegen den verderblichen Antrag mit allen Kräften
angekämpft und einheitlich gegen ihn geſtimmt
und ſich damit wirklich ein Verdienſt um den ſelbſtändigen
Mittelſtand erworben

Der mag ſich im übrigen beruhigen die Deutſchnatio
nalen haben ſelbſt die Zurückziehung ihres Antrages ange
kündigt und die Regierung hat für die 2 Leſung erklärt
daß der Antrag für ſie unannehmbar ſei Damit dürfte
dieſe Epiſode zu Ende ſein

Abend Ausgabe

Sechsunöfünfzigſter Jahrgang

Halle Montag den 23 Januar 1922

Die Kreditgemeinſchaft der Landwirtſchaft
Am letzten Tage der Landwirtſchaftlichen Woche in Stettin

Abgeordneter Edler v Braun enie Rede in der er u a
agte

Es iſt ein beerer Wahn zu gkauben daß andere Mächte
Deutſchland helfen werden Das Hilfswerk der deutſchen Land
wirtſchaft iſt wenn es durchgeführt werden kann die entſcheidende
Tat für die Zukunft Deutſchlands Die Hoffnung auf eine Beſſe
rung der Weltwirſchaft beſonders Deutſchlands durch eine Stei
gerung in duſtrieller Erzeugung bietet kaum Ausſicht auf
Erfolg da der Jnduſtrie feſte Grundlagen eines Aufbaues ent
zogen ſind Eine großzügige Aktion der Landwirſchaft die ſich
auf dem Grundſatz aufbaut ſich unabhängig vom Auslande zu
machen kann uns helfen Von der richtigen Erkenntnis aus
gehend daß wirſchaftliche Fragen nur nach wirſchaftlichen Ge
ſichtspunkten zu erörtern ſeien hat die deutſche Landwirſchaft den
Entſchluß gefaßt ſich unbeeinflußt von jeder Partei mit der
Wiederaufrichtung der deutſchen Landwirtſchaft zu beſchäftigen
Es muß gelingen den geſamten land wirtſchaftlichen
Beſitz als Kreditunterlage zuſammenzufaſſen
Gerade die pommerſche Landwirſchaft iſt der Bannerträger des
un

Freiherr von Wangenheim erklärte Wir warten nur noch
auf das Geſetz das die Landwirtſchaft ermächtigt eine Kredit
gemeinſchaft des geſamten pommerſchen Grundbeſitzes in
Form rechtlichöffentlicher Genoſſenſchaften zu gründen Zwangs
maßnahmen lehnen wir ab Dem Wucher wird die Spitze ab
gebrochen werden indem durch Preistegulierungskommiſſionen an
gemeſſene Preiſe feſtgeſetzt werden

Die Landtagswahlen in Braunſchweig
Bei den geſtrigen Wahlen im Freiſtaat Braunſchweig

wurden in 388 Orten einſchließlich der Stadt Braunſchweig
fclgende Stimmen abgegeben für den Landeswahlverband
94 076 für die Demokraten 25 740 für die Mehrheitsſozia
liſten 40 367 für die Anabhängigen 65 861 und für die
Kommuniſten 9 810

Es fehlen noch 66 meiſt ländliche Orte außerdem iſt
das Briefwahlergebnis noch abzuwarten

Jm Vergleich zu den letzten Wahlen hat der Landes
wahlverband ſechseinhalbtauſend Stimmen gewonnen die
Demokraten rund tauſend Stimmen die Rechtsſozialiſten
beinahe zweitauſend Stimmen Die Unabhängigen haben
in der Stadt Braunſchweig rund zweitauſend Stimmen
verloren die ſie an die Kommuniſten und Mehrheits
ſozialiſten abgegeben haben dürften

Das Geſamtergebnis liegt noch nicht vor doch ſcheinen
die ſozialiſtiſchen Parteien die Mehrheit behauptet zu
haben

Braunſchweig 23 Jan Auch die bisher aus 290 Orten
vorliegenden Wahlergebniſſe haben eine ſozialdemokratiſche
Mehrheit gezeigt Es wurden in 290 Orten abgegeben
59 300 bürgerliche und 63 024 ſozialdemokratiſche Stimmen
Die Wahlbeteiligung war in Stadt und Land durchſchnitt
lich 90 Prozent

Internationales Vertrauen und Kredit
Lloyd Georges Rede beiden Liberalen

Lloyd George hielt am Sonnabend auf der National
liberalen Konferenz in der Central Hall in Weſtminſter ſeine
mit Spannung erwartete große Rede Lloyd George drückte
zunächſt ſeine Befriedigung über die Schaffung einer iriſchen
Republik mit Zuſtimmung des Volkes aus Sie habe zweifel
los zur Stärkung des Anſehens Großbritanniens in der W
ſamten Welt Die Behauptung daß Neuwahlen
ein Gedanke der Koalitionsliberalen ſei um die Refarm des
Oberhauſes zu vermeiden ſei eine reine Erfindung Die Koa
litions liberalen hätten ſich ebenſo wie alle anderen Liberalen
für die Reform des Oberhauſes verpflichtet Ob Neuwahlen
früher oder ſpäter kämen und eines Tages müßten ſie
kommen es könne dem Lande nur eine Politik unterbreitet
werden eine Politik die nicht diktiert ſei durch Wahlforderun
gen ſondern die Bedürfniſſe des Landes und der Welt
um das Vertrauen wiederherzuſtellen müſſe man einen wirk
lichen Frieden in der ganzen Welt ſchaffen Dies ſei die
u der ſich alle Regierungen gegenübergeſtellt ſähen

loyd George fuhr fort Welches iſt die Lage der Welt
Wir haben einen erſchütternden und verwirrenden Krieg hinter
uns Der Handel der ganzen Welt befindet ſich in einer
ſchlimmeren Lage als je Jn unſerem Lande ſind zwer
Millionen Erwerbsloſe in den Vereinigten S aaten
noch viel mehr Warum in der Welt beſteht größeres Be
dürfnis nach unſeren Waren als je zuvor Warum jedoch
weniger Nachfrage Die Welt kann den Reich un wohl er
zeugen der fie in den Stand ſetzen würde dieſe Waren zu
bezahlen wenn Kredite erhältlich wären r Kredit iſt
unmöglich ohne Vertrauen und Stabilität Das Problem
dem Großbritannien und die ganze Welt ſich gegenübergeſtellt
v kann in einem Satze zu ammengefaßt werden Wieder
herſtellung des internationalen Vertrauen
Beifall Vertrauen in Großbritannien Vertrauen in anderen

Ländern jedoch vor allem Vertrauen jedes Landes in alle
anderen Länder internationales Vertrauen iſt die
Grundlage des internationalen Handels Wir
ſind ein Land das vor allem vom internationalen Handel
abhängt

Die elektriſchen Ströme des Handels müſſen in der er
ſchütterten Atmoſphäre der Welt notwendigerweiſe unregel
mäßig und ſchwach ſein Ohne Vertrauen kann Kredit nicht
aufgebaut werden ohne Kredit kein Handel ohne Handelkein Unterhalt für unſer Volk Unſere arten werden
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unerträglich werden und Bankerott wird der Welt
ins Angeſicht ſtarren wenn keine Aktion ergriffen wird und
zwar eine internationale Aktion nicht nur die Aktion eines
Landes ſondern die aller Länder Beifall

Wie kann Vertrauen geſchaffen werden Ich werde manch
mal von meinen Freunden gefragt weshalb ich einen ſo großen
Teil meiner Zeit internationalen Angelegenheiten widme und
nicht nur Zeit für innere Fragen verwende Jch werde jetzt
ſagen warum ſolange nicht der Frieden in der Welt wieder
hergeſtellt wird wir das größte Opfer und die am meiſten
Leidtragenden ſind Beifall

Um das Vertrauen wiederherzuſtellen muß man einen
wirklichen Frieden in der Welt wiederherſtellen So
lange Fragen beſtehen die Un u e erzeugen wird der Handel
nicht das notwendige Riſiko übernehmen Der Friede muß
auf einer feſten Grundlage guten Einvernehmens unter allen
Völkern gegründet ſein Dies iſt die erſte Bedingung des wirrt
ſchaftlichen Wiederaufbaus in der Welt und dies iſt die
Auſgabe der ſich die Regierung gegenübergeſtellt ſieht nicht
nur unſere Regierung ſondern alle Regierungen in der ge
ſamten Welt Anhaltender Beifall Je weniger die Re
gierungen ſich in den Handel einmiſchen um ſo beſſer iſt es
Die Jnduſtrieſchutzbill bezieht ſich auf eine rein zeir
weilige Lage von ganz abnormem Charakter Es gibt kern
dringenderes Problem wir wollen es auf unſer Banner
ſchreiben Friede auf Erden und den Menſchen ein Wohl
gefallen Beifall Wenn man

ein allgemeines Einvernehmen unter den
Nationen

herſtellen will ſo erfordert das größte Gedu d denn es
beſteht oiel Mißtrauen und Argwohn Es giot Leute die
denken ſie hätten es durch einen Federſtrich tun können
wenn ſie vor zwei oder drei Jahren in Verſailles geweſen
wären Die Leute die ſo denken haben ſicher nicht die
ausländiſche Preſſe geleſen weder damals noch heute ſonſt
würden ſie von ihrem Wahn geheilt ſein Es kann jedoch ein
Fortſchritt nur allmählich durch Geduld und Tätigkeit
gemacht werden nicht durch Uebereilung ſondern indem die
Ueberzeugung und das Urteil aller Völker beachtet werden
Die Waſhingtoner Konferenz iſt ein bedeutſamer Beweis
geweſen ein Beiſpiel dem man folgen muß Vier Fünftel
der Schwierigkeiten ſind auf Argwohn in der Welt zurück
zuführen Die meiſten Streitigkeiten entſtehen durch Arg
wohn der beſeitigt wird durch einen vernünftigen Meinungs
austauſch das iſt in Waſhington erreicht worden und viel
mehr iſt noch zu erwarten Nichts hat ſo viel dazu beigetragen
um ein gutes Einvernehmen zwiſchen den Vereinigten Staoten
und Großbritannien herzuſtellen Der Frieden der Welt hängt
in hohem Maße von dieſer Grundlage ab

Bei den europäiſchen Ländern hat man es mit alteinge
wurzelten Verwiclungen zu tun Es beſteht alter Haß alte
Rivalität alte Fehde alter Argwohn und altes Mißtrauen

Ueber die Fragen der deutſchen Reparationen
erklärte Lloyd George Jch gehöre nicht zu denjenigen die
der Anſicht ſind daß Deutſchland die Zahlung dieſer Summe
erlaſſen werden muß Deutſchland hat den Schaden mut
willig angerichtet quält ſich unter ſehr ſchweren
Laſten um dieſe äden wiederherzuſtellen desgleichen
Belgien Jtalien und die anderen Länder Deutſchland ſoll
bezahlen ought ſo pay und Deurſchlatch kann bezahlen
Deutſchland leidet wie jedes andere Land unter dem großen
Zuiammenbruch des internationalen Handels An zweiter
Stelle nach Großbritannien hängt Deutſchland mehr vom
internationalen Handel ab als jedes andere Land

Deutſchland aber leidet nur zeitweilig Mit dieſer
rage können ſich die Sach erſtändigen befaſſen Tatſächlich

ind die Sachverſtändigen auch bevor die Konferenz von
Cannes auseinanderging zu einer Vereinbarung gelangt
die meiner Anſicht nach befriedigend iſt und die meines Er
achtens für Deutſchland annehmbar iſt Sermany
ought to have accepted Wir haben ins vorläufig darübererrnigt und ich hoffe daß etwas derartiges auch hter ge

ſchehen wird wenn keine Toe jene ve zwiſchen
kommt Es iſt jedoch eine Fraze die erwogen und auf
eine feſte Grundlage geſtellt werden muß damit England
genau weiß woran es iſt Verzug iſt gefährlich und je eher
dieſe Frage geregelt würde um jo beſſer wäre es

Aktenſtücke zur Geſchichte der Ententepolitik

Poincars lügt
Herr von Siebert bis zum Kriege Sekretär der ruſſiſchen Bot

ſchaft in London ſchreibt den Münchener Reueſten Rachrichten
Der franzöſiſche Miniſterpräſident Poincaré hat ſoeben in des

franzöſiſchen Kammer erklärt daß die kürzlich veröffentlichte Kor
reſpondenz zwiſchen Sſaſonow und Jſwolſti n älſchung ſei

Sollte Poincareés h ſich aud auf die mir in meinem
Buche Diplomatiſche Aktenſtücke zur Geſchichte der Ententepolitik
und neuerdings in den Süddeutſchen Monatsheften veröffent
lichten zahlreichen Brieſe von Sſaſonow und wen beziehen
ſo erkläre ich Poincares Behauptung für eine Lüge und
bin des ferneren bereit den n franzöſi engbiſ
Urtext der von mir veröfſentlichten Aktenſtüche einer we
Kommiſſion oder jeder neutralen Regierung die zur Prüfung be
reit iſt vorzulegen

25 Jahre engliſch franzöſiſcher Schutzvertrag
Wie der Matin mitteilt verlangt die franzaRegierung von der engliſchen daß der utzve

für zehn ſondern für fünfundzwanzig re abge enwerden ſoll Die franhöſiſche a verlangt er
daß jede Verle z m r lliierten beſetzten

ſeitens Deut tals frindieiger Akt betr
a cuwe nie t Rhei lande ſo

e ebis Regen betra t erden Podurh die
Hilfe von ſelbſt n ſei
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Schli ankreich daß die militäriſcheufer z ne in einer Militären vent on klar ausgedrückt wird

wenn der Papſt ſtirbt
Erkrankung und Hinſcheiden des Papſtes ſind beim Ableben

Benedikts IV ſo raſch aufeinander gefolgt daß die Nachricht vome des 2 rall Beſtürzung hervorgerufen hat en
l tte die Leibärzte des Papſtes ſeine Erkrankunge r dte h ſonſt wäre ſie wohl kaum v
e WeltTage verheimlicht worden Und in der Welt des Vati

kans mit ſeiner ter eigen allen nur den
niſſe atfeg peinl rege sord
rig ſelbſt eine ſo bedeutſame Kunde wie die E
hauptes der katholi e zu verheimlichen Uralte Tra
zitionen und exakte rſchriften regeln wenn mit dem Hin
meiden des Papſtes ge werden muß alle kirchlichen Zere

die die zu erwartendemonien und c en ßnahmenSedisvaka e ma Vor allem erſucht der Kardinal
rdina

eſaatgſetreter den Ka n ſich mit allen anderen Kar
dinälen in den Vatikan c an Gleichzeitig ordnet der Kar
dinalvikar an daß in allen Kirchen Roms für die Erhaltung des
Lebens des Kranken gebetet werde Am Krankenhager des
Kirchenfürſten verſammeln ſich die Hausprälaten und die hohen
kirchlichen Würdenträger Der Großpönitentiar und der Beichtiger

iſtand der Biſchofſakriſtanleiſten dem Sterbenden geiſtlichen
ilige Wegzehrung und Iein Auguſtinermönch bringt ihm die tihm die letzte Oekung während der Großpönitentiar ihm die Ab

ſolution erteilt und ündenvergebung in articulo mortis
ausſpricht Sündenvergebung gewähren dem ſt auch die
Opdensgenerale die in dieſer bangen Stunde g lls bei dem
Oberhaupte der Kirche weilen

Schon wenn der Todeskampf beginnt trifft man die erſten
Farimmungrr für die Totenwacht Bei dem Leichnam n
ſtets der Beichtiger der Peterskirche Der Kardinalſtaatsſekretär
als oberſter Verwalter des opoſtoliſchen Palaſtes benachrichtigtſobald der Papſt die Augen für immer geſchloſſen hat zuerſt den

Kardinalkämmerer Camerlengo der ſofort von dem vatikaniſchenPalaſt Beſitz ergreift Dieſe M egel war notwendig
weil früher beim Tode eines Papſtes nicht ſelten usſchrei
tungen vorgekommen waren ſowohl Verwande des Verſtorbenen
wie die niedere Dienerſchaft des Palaſtes die c eine kbeine
Plünderung in Szene ſetzte en an ſolchen Ausſchrei
tungen Deshalb ging als Pius IX ſtarb Kardinal Pecci der
damals Camerlengo war und bald als Leo XIII den päpſtlichen
Thron beſteigen ſollte mit großer Strenge vor er ließ alle Leute
die auf die richt vom Tode des Papſtes in den Vatikan ge
eilt und ſogar in das er eingedrungen waren mitGewalt nen und verweigerte Damen des höchſten
römiſchen ls den Zutritt zu den päpſtlichen rade

ch die amtliche Beurkundung des Todes iſt das Amt des
Camerlengo Jn Violett gekleidet das iſt die Farbe der
Trauer tritt er begheitet von den Kammerprälaten die ein
ſchwarzes Mäntelchen tragen in wart des Haushofmeiſters
und der Geheimkämmerer in das Sterbezimmer Bis zu dieſem
Augenblick hat noch niemand den Leichnam des Papſtes berührt
und man hat nur das Antlitz des n mit einem wei

leier bedeckt Am Bett knien betend die Beichtiger auch der
merlengo kniet zu ſtillem Gebet nieder Dann entfernen die
mmerdiener den e Schleier und der Camerlengo tritt

ans Bett um den Tod feſtzuſtellen Mit einem ſiſbernen Hämmer
chen klopft er dreimal auf die Stirn des toten Papſtes Und drei
mal ruft er ihn bei ſeinem Taufnamen Dann wendet er h
die Anweſenden mit den Worten Der Papſt iſt wirklich tot
Alle knien nieder der Camerlengo ſpricht das De Profundis und
beſprengt den Leichnam mit Weihwaſſer Der maestro di camera
nimmt dann dem Papſt den Fiſ Ang das Zeichen der päpſt
lichen Würde vom Finger und übergibt ihn dem Camerlengo
Dieſer verſäßt dann das Sterbezimmer und begibt ſich in einen
Pebenraum Am amtlich kundzutun daß die Kirche in Trauer ſſt
Die Trauerbotſchaft an die nicht in Rom weilenden Kardinäbe
befördert heute natürlich der Telegraph der zugleich das Konklave
einberuft Jn früheren Zeiten wurden Kuriere nach allen

immelsrichtungen ausgeſandt um die Nachricht vom Tode des
pftes it zu waden Solange der Papſt die weltſiche

Herrſchaft ausübie meldete der Camerlengo den Tod dem Vorſitzenden des Senats der Stadt Rom der efor tdie große Glocke

des Kapitols läuten ließ Auch heute noch beginnen nach dem
Bekanntwerden der Todesnachricht ſämtliche Glocken der ewigen

i ein er rſcweitigen Fortdaue
n ein ort r ſeiner Macht begt derCamerlengo das violette Trauermäntelchen alsbad wieder ab

während die anderen kirchlichen Würdenträger es während der
ganzen Trauerzeit tragen Der Leichnam des Papſtes wird auf

n ſerya ſang e ſtage u
nterhaltungsbefilazge der Saale ZeitungDienstag 21 nuar Jnkhalt Die Toten reden dine e

von Walter Heiſe Meine Verehrerin Von Martin Feucht
wanger Die Bank Von Ernſt Zacharias Der Dieb
e

Par r g Das WahreS g m Voilksaberlaux Kemmerich Literatur
Erinnerungen an Kaiſer Friedrich

Jm Januarheft der Deutſchen Reoune
Stuttgart Deutſche Verlagsanſtalt veröfſentlicht Dr
Max S rin er ſehr inter ſſante Erinnerungen von
Robert Dohme an Kaiſer Friedrich Hier ein paar
Proben

Kronprinz Friedrich Wilhelm war einer der ſchönſten
änner die je gelebt noch als Leiche war er von einer

faſt überirdiſchen Schönheit und Milde Eine Geſtalt über
Mittelgröße mit außergewöhnlich großen Extremitäten er
ſchien er viel größer als er wirklich war ſprach man doch
im Lande allgemein von ſeiner Hünengeſtalt dem Reden
dem Siegfried Er war ſicher nicht über 5 Fuß 8 Zoil ſchon
daß er mir auf Befragen nach ſeiner genauen Größe eine aus
weichende Antwort gab iſt mir ein Beweis dafür daß er
arößer erſchien als er war und dies wußte Seine größte
Schönheit war das Auge Dies wundervolle graublaue ſo
menſchlich wohlwollend ſeelenvoll und intelligent bidende Auge
mit deſſen Büd er ſeine Geſpräche in lebhafter Weiſe unter
ſtützte Jch glaube es hat niemand gegeben dem er es mit
dem Zauber ſeiner Perſönlichkeit nicht angetan Iſt doch in den
Tagen der raten Oppoſition gen n Wort entſtanden
für ſeine Perſon der Kaiſer Friedrich keinen Feind auf
Erden alle die ihn je geſprochen lieben ihn

r

Es war einer der Ruhmestitel des Kaiſers ſolchen Sozu haben Aber älter und äl er werde der ihrer die Werte
zeit des Sohnes verlängerte ſich Die Joeale far ſe ne eigene

ierung erlitten durch das Tun des Vaters mannigfachen
Abbruch die Männer auf welche er feinen Thron aufbauen
wollte ſtarben allmählich vor ihm oder alkerten in einer
Weiſe daß der geſcheite Mann allein daran ſchon fühlenauch er altere Eine über tet Letehe

iſt wohl ſelten nur in intimſten Kreiſe über ſeine Lippen

g aber ſeine re in allen wichtigen Dingenund das Feau daß er dem Thron am nächſten mit ſeinem
Vater doch in ſo vielen Dingen Szrenderſeht erten

r etriecht Nehr al et wer de er n al
ſ oppoſitionelle Anſicht

den Mi amitenrn J dern auf dr 258leben und den mpathi ehrtetn des Sureccchn lzeri a S
wer das glaubt mißverſteht ihn völlig en

kbharen Vorkomm
inden Haus ordnung iſt es nicht ſchwie

rkrankung des Ober

einem rotſeidenen Prunkbett aufgebahrt an ſeinem Fußende ſtehen
große Kandelgber mit hrennenden W Zwei Nobelgarden
bilden die Ehrenwache ſie halten die Spitze ihres Degens nach
unten Nach 24 Stunden wird der Leichnam einbalſamiert wor
guf er zur öffentlichen Aufbahrung mit den päpſtlichen Gewändern

bekleidet wird r
Die Kamensvorgänger Benedikts XV

Als Giacomo R C den Namen Benedikt wätlt
dachte er an Bened einen ausgezeichneten Papſt
den 13 früheren Namensvorgängern ſind dagegen die meiſten völlig

e e e etder von 900 bis 908 regierte war immerhin in einer entartetenS noch einer wer Papſt Benedikt V war der Gegen

pavſt des von Kaiſer Otto l eingeſetzten Leo VIII und wurde von
ihm nach Hamburg verbannt wo er 966 ſtarb doch wurden ſeine
Gebeine ſpäter nach Rom zurückgebracht Benedikt VIII vorher
Theophylakt aus dem Graſenhauſe von Tuskulum krönte 1014Kaiſer Feintich II und weihte im zu Ehren im Jahre 1020 per

ſönlich Sein Neffe Benedikt IX kam nals zwölfjähriger e auf den Thron und wurde durch ſeine
ſogar für die damalige Zei beiſpielboſe Sittenloſigkeit berüchtigt
Er verkaufte die Tiara wurde durch Heinrich III abgeſetzt be
mächtigte ſich des päpſtlichen Stuhles und wurde wieder
um vertrieben Mit Gifteund Unruheſtiftung iſt er gegen andere

vorgegangen nedikt XIV der 1724 bis 1730 Papſt
war entſtammte dem alten römiſchen Adelsgeſchlecht Orſini Er
verzichtete auf ſein Erſtgeburtsrecht und trat von ſchwärmeriſcher
Frömmigkeit beſeelt in den Dominikanerorden Glaubenseifrig
und ſittenſtreng zeigte er ſich auch während ſeines Pontifikats
und hat der katho ſiſchen Kirche mehr Heilige zugeführt als irgend
einer ſeiner Vorgänger und Rachfohger doch wußte er das politiſche

dieſe Päpſte mit dem Namen Benedikt verſchwinden vor dem
betzten Ramensvorgänger des nun Verſtorbenen vor Benedikt XIV
Er entſtammte der angeſehenen Bologneſer Familie Lambertini
und widmete ſich früh dem Studium des Kirchenrechts zu deſſen
ren Kennern er gezählt wurde Wie Benedilt XV iſt er
rzbiſchof von Bologna geweſen damals ſchon rei ihn

vielfache Beziehungen 4 den bedeutendſten Gelehrten
Jm Jahre 1740 zum Papſt gewählt wußte er durch weiſe und
maßvolle Politik im Jnnern wie im Aeußern das Anſehen des
Kirchenſtagtes zu heben und ſelbſt zu den proteſtantiſchen Mächten
freundſchaftliche Beziehungen herzuſtellen er war der erſte Papſt
der das junge Preußen anerkannte Daneben zeigte
er ſich in ſeiner duldſamen und aufgeklärten Frömmigkeit als
echter Sohn des 18 Jahrhunders Er pflegte wie wenige andere
Päpſte die Wiſſenſchaften ſtiftete zu Rom Akademien erwarb ſich
Verdienſte um die europäiſche Gradmeſſung hieß den Obelisk aus
dem Marsſeld auſſtellen die Kirche zu St Marcellin nach einem
ſelbſtentworfenen Plan erbauen und frhmückte
St Peter mit ſchönen Moſaiken Auch ließ er die beſten Werke
des Ausbandes überſetzen und be ein Verzeichnis der vati
kaniſchen Handſchriften deren Zahl er bis auf 8300 vermehrte

Zum RKbleben des Papſtes
Rom 23 Jan Das Heilige Kollegium zählt gegen

61 Kardinale davon 31 Jtaliener und 30 Ausländer Unter
den letzteren befinden ſich drei Deut che fünf Franzoſen ein
Belgier zwei Oeſterreicher ein Ungar ein Tſchechoſlowake
t olen ein Holländer ſechs Spanier ein Portugieſe
ünf Amerikaner ein Kanadier und ein Braſilianer

Nach dem von Kardinal Gaſparri den andern Kardi
nalen J Teſtament Benedikts XV rei die
ſer ſein Vermögen und ſeine Beſitztümer in Pegli ſeinem
Neffen Giuſeppe della Chieſa

Rom 22 Jan Papſt Benedikt XV hat in ſeinem letz
ten Willen beſtimmt daß ſein Leichnam mit den Pontifikal
ewändern bekleidet 3 Stunden lang im n und
a zwei Tage hindurch in der Peterskirche ausgeſtellt

wird 5Nach dem Tode des Papſtes hat Kardinal Gaſparri die
Leitung der Geſchäfte übernommen

Der wilde Eiſenbahnerſtreik in Dresden
Dresden 22 Jan Der Eiſenbahngeneraldireltion

Dresden iſt es bisher unmöglich geweſen den Hauptverkehr

rot ,2
wenn auch mit Verſpätung aufrecht zu erhalten

rei entwickelte Männlichkeit Menſchen die mit ihm als Men
chen verkehrten und aus deren Umgang er etwas gewinnen
mindeſtens ſich anregen konnte Beweis dafär auh äußerli
die Dunte Gruppe dexjienigen die ihm wirklich nahe geſtanden
die er gelegentlich Freunde nannte ich kenne davon Herrn
p Roggenbach den ehemaligen badiſchen Miniſter Heinrich
Geffken Max Duncdker Miniſter Friedberg General v Michke
General v Hartmann Geh Archivrat Haſſel die Maler
Lenbach u Angeli Marco Minghetti den italieniſchen Staats
mann ulw Mit einer größeren Zahl von Malern werkehrte er
kordial weil er als Berliner gern einen familiären Um
gangston anſchlug und diefen bei den unabhängigen Kümſtlern
am eheſten wiederfand Jm ganzen aber fand er was er

als das einzige was ihm geblieben aufruſuchen liebte
die frei und unabhängig entwickelte Menſchlichkeit womöglich
in ihm naheſtehenden Geſellſchaftsklaſſen er fand dies ſage
ich am meiſten in England Daher die Vorliebe für Eng
land die bei ihm eine ſelbſtändige und tiefe war Jn England
fühlte er ſich ganz Menſch fühlte ſich frei unter Freien

x

Es war im Winter 1883/834 daß die Sympathie für den
Prinzen Wilhelm auf Koſten des Kronprinzen durchſchlugen
Aſs wir im Juni 1884 nach neunmonatiger Ahweſenheit in
Italien nach Berlin zurückkeh ten da war der Umſ hwung voll
zogen Die jungen Offiziere waren vornehmlich ſeine Träger
in den Offſizierstreiſen wurden bere ts die ſchlimmſten Aeußerun
gen laut der Kronprinz dürfte nicht regieren der engliſche
Einfluß müſſe beſeitigt werden die Malermeiſter wie man
ſpottiſch ſagte würden unter ihm zur Herrſchaft gelangen
Manches davon muß dem Prinzen zu Ohren gekommen ſein
er kehrte jetzt um ſo ſchärfer ſeine Hinneigung zum Bürger
tum hervor machte z entic Witze und Dinge die in
den Hof und Adelskreiſen verletzten Wenn er bei einem
Baſar im Rathaufe auf dem unter anderem Wienver Würſte

verkauft wurden davon nahm die Würſte in kleine Stücke
gert und nun die einzelnen Biſfen verkaufte ſo hat
ies allerdings dem milden Zweck mehr Geld eingebracht als

andernfalls allein man machte dem Prinzen ſolch Tun in
weitem Kreiſen zum Vorwurf ganz beſonders natürlich de
die Sache auf dem Rathaus geſchah Der Kronprinz
mir ſpäter einmal in ernſten Moment geſagten t irre an mir werden Mir ſteht m meinem ler

Einfluß dwelcher Art auf wichtige Geſchäfte zu
Zum Throne geboren und erzogen bin ich ein völlig wirkungs
los daſtehender Menſch nur gut zum Empfang fremder Fürſten
ein Paradepferd Da pacdkt es mich dann milunter der Zynis

hen h e dlnlen n n d i in3 n drängen und do n die Erfrelen ſollen So muß man vieles bei mir jetzt velſteherna

Leider iſt nicht zu verkennen daß die engliſchen J ai en ten en Aet

Anſehen des Papſttums nur ſehr unzulänglich zu wahren Alle

uropas

die Kuppel von

Gedichtarti

n Kerhalten die

eine

Der Präſident der Generaldirektion in Dresden hat ange
ſichts der von Unverantwortlichen in die Kreiſe der Ve
dienſteten hin eingetragenen die Aufforderung
erlaſſen daß alle Eiſenbahner bis zum 23 Januar zur Ar
beit erſcheinen müſſen widrigenfalls ſie ihre Entlaſſung zy
gewärtigen haben

Dresden 23 Jan Der Hauptbahnhof iſt geſtern
abend von Schupo beſetzt und abgeſperrt In ſpäter Nacht
ſtunde verhaftete man einige Mitglieder der Streik
leituWie die Berl Morgenpoſt aus Dresden mitteilt
ruhte am Sonntag auf dem Hauptbahnhafe der Abgangsver

ren Nur durchgehende Züge mit aus
wärtigem Perſonal wurden algefertigt Züge nach Leipzig
wurden erſt von Kötzſchenbroda abgelaſſen Die Züge von
Chemnitz gehen nur bis Potſchappel Die Verbindung
Dresdens mit dieſen Bahnhöfen ſowie mit Freiberg und
Leipzig wird durch ar Kraftwagen aufrechterhaltenJm übrigen Sachſen hat der in Dresden ausgebrochene

Streik bisher keine Gefolgſchaft gefunden

Abſtauen des wilden Eiſenbahnerſtreiks
Dresden 23 Jan Die Eiſenbahndirektion teilt

mit Der Eiſenbahnerſtreik iſt im Abflauen begriffen Jn
Radeberg wurde der Ausſtand bereits geſtern beendet und
die Arbeit am Abend wieder aufgenommen

polniſche Putſchpläre in Oberſchleſten
Die deutſch polniſchen Jerhandlungen über Oberſchle

ſien in denen wegen der haleſtarrigen Haltung der Polen
in der Liquidationsfrage und in der Frage des Schutzes der
Minderheiten eine gewiſſe Stockung eingetreten iſt ſollen
bis zum 28 Januar beendet ſein Trotzdem die Verhand
lungen ſchweben kommen Nachrichten über neue polniſche
Auſſtandsabſichten die einer Begründung nicht entbehren
da den Polen der Kamm geſchwollen iſt ſeitdem Poincars
wieder zur Macht gelangt iſt und weil die Abſicht beſteht
die engliſchen Truppen aus Oberſchlefien zrrückzuziehen

AuslanösRunoöſchau
Die Bildung des neuen ſpaniſchen Kabinetts durch

Maura der ſchon öfters Miniſterpräſident war ſſt jetzt ge
glückt Sie bedeutet einen in der ſpaniſchen Geſchichte der
Neuzeit ſeltenen Fall des Sieges der Zivilgewalt über die
ut chlüſternen Offigiersvereinigungen und ermöglicht die
n der ſchweren finanziellen Frogen unter denen das

Land leidet
Der bulgariſche Polizeiprändent Thodorow und deſſen

zwei Begleiter wurden in einem s zu Sofia von
einem penſionierten Oberſt niedergeſcheſſen Der Mörder

hörte zur mazedoniſchen Revolutionspartei er beging das
ttentat weil einige der Führer dieſer Partei kürzlich ver

haftet worden waren

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der 50 Todestag Grillparzers wird in den Kreiſen der

Wiener Wiſſenſchaft ind Kunſt feſtlich begangen Die Feier
der Grillparzer Geſellſchoft ginge in Anweſenheit des
Bundespräſidenten Haiſiſch vor ſich Bei der geſtrigen
227 in der Univerſität hielt der Grillparzer Forſcher

a wer von der Univerſität Prag die Feſtrede und erklärte
Grillpatzer ein Abkömmling des bayriſch öſterreichiſchen

e ereeeeerrcccCcfBeyrich Greve Halle äAuskunite Gr Steinstr 31 Telephon 2144 Gegr 1888
Auskunte Uber Vermögens Feomllen

m QGeschätts und Privatverhältnigse auf le
Detehtine Plätze der Welt streng diskret und 2uverlässig

Beobachtungen und Ermittelungen ailer
Art Regelung v Vertreuensangelegenh

Beschattung von Bewelsmaterlal

ehabt Perſönlich kann ich in die Detalls hinein nur einenFah auf ganz neutralem Gebiet vertreten Die übrigen viel
ernſteren ſind mir nur als Klatſch zugekommen und ſollen
deshalb nicht erwähnt werden Es handelte ſich um die Er
werbung eines höchſt wertvollen Gemäldes aus dem Be
ſitzz des Herzogs von Marlborough für die Berliner Muſeen
Die Verhandlungen waren ſoweit gediehen daß dem Kron
prinzen als Protektor die Akten werden konnten
zur Ermächtigung für weiteres Auf Weiſung des Miniſters
v Goßler ſprach beim Vörtrag der Generaleirek or Shöne dem
Prinzen die Bitte aus nichts von dieſen Verhandlungen der

rcu Kronprinzeß mitzuteilen da man die Beweiſe habe da
ie vor kurzem bei einer ähnlichen Gelegenheit den Erwerb
ür Berlin unmöglich gemacht indem ſie nach Kenntnis der

e ege Verhandlungen den Ankauf in England veran
laßt habe ausdrücklich dorthin ſchreibend man ſolle ein wert
volles Kunſtobjekt nicht ins Ausland gehen laſſen Der Prinz
örte die Sache rudig an und handelte dementſprechend
er Kauf wurde ſhlieplich doch nicht perfekt Mir hat

dieſer Zug von ihm ſtets beſonders gefallen Er liebte ſeine
Gemahlin mit vollem Herzen erkannte gern ihre geiſtige
Superirität an und liebte es ſich ihren Rat in allen Dingen zu
holen aber in dem Aujenblick wo er ſah daß das Ge
chäftsintereſſe darunter tt konnte er ſich völlig emanzigieren

r war eben die verkörperte Pflichttreue ein Vorb ld für alle
darin Jch darf es als eine in jahrelangen Beobachtungen ge
wonnene Ueberzeugung ausſprechen ſein Lebensideal war die
Hingabe an die Nation

Eröffnung des GrillparzerNachlaſſes
Sonnabend vormittag 9 Uhr wurden in Wien die infolg

einer teſtamentariſchen Beſtimmung bisher unter Verſchluß ge
altenen Nachlaßpapiere Franz Grillparzers eröffnet Das er
ffnete Paket enthielt im ganzen 18 Briefentwürfe Tagebuchblätter und hin aus den gen 1824 1834 Eingeſiegelt wur

den die Schrift tüfe wegen jener Stellen die ſo auf das damals
einer ſchweren Kriſis zuſteuernde Verhältnis Grillparzers zu
Katharina Fröhlich beziehen Die Mehrzahl der Tagebuchblätter

ließ Freiherr von m für ſeine S Biographie des Dich
ters abſchreiben und ſtellte dann Abſchriften Heinrich Laube für

n en ee Mehr er heute entſiegelteniſt daher ſchon bekannt Ungedrugt ſind nur Mehrerr lufeig
nungen aus dem Jahcee 1328 die mit der damals beabſichtigten
Trennung von Katharing Fröhlich zuſam aEntwutf u einem waging Fre e d n Siqter

die ganze Schuld an der Trennung auf nimmt und endlich ein
rkel in dem in ergrei Weiſe während einerit de Kat na Fröhlich ſich anklagt durch ſein

rſache thres Todes geworden zu ſein während er
nur zu gern ſein eigenes Leben für ſie gegeben hätte Jn dem
Paket befindet ſich außerdem und das iſt eine Ueberraſchun

idmung des Goldenen Vlieſes an Desdemong wöomi
Charlotte Baumgarten gemeint iſt
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